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Konstanz, 18.03.2013 
 
 
Pressemitteilung: „Lehmann begrüßt Förderung der Um gestaltung des 

Konzilvorplatzes durch das Tourismusinfrastrukturpr ogramm 2013!“ 

Das Land Baden-Württemberg wird im Rahmen des Touri smusinfrastrukturprogramms 2013 

die Umgestaltung des Konzilvorplatzes in Konstanz m it einem Zuschuss in Höhe von 133.650€ 

fördern. Lehmann begrüßt die Förderzusage des Lande s: „Mit der Förderung durch das Land 

wird dieser wichtige Platz insbesondere für das im kommenden Jahr anstehende 

Konziljubiläum deutlich aufgewertet!“ Neben den För derschwerpunkten „energetische 

Sanierung“ und „sanfter Tourismus“ stellt das Förde rprogramm dieses Jahr die Steigerung 

der Erholungs- und Erlebnisqualität der Tourismusko mmunen  in den Fokus. 

Noch vor Beginn der Konziljubiläumsfeierlichkeiten in den Jahren 2014 bis 2018 möchte die Stadt 

Konstanz das hierbei zentral gelegene Konzilumfeld neugestalten. Im Rahmen des 

Tourismusinfrastrukturprogramms wird das Land Baden-Württemberg die geplante Sanierung mit 

einer Summe von 133.650 € fördern. „Ich freue mich ausdrücklich, dass Konstanz im Rahmen der 

umfangreichen Vorbereitungen für das Konziljubiläum in den Genuss der Landesfördermittel kommen 

wird!“, begrüßt der Konstanzer Landtagsabgeordnete Lehmann die Förderzusage. „Dieser Platz ist für 

das touristische Erleben der Stadt wesentlich – natürlich auch über die Konzilfeierlichkeiten 

hinausgehend.“ 

Insgesamt fördert das Land im Jahr 2013 die Investitionen in Tourismusinfrastruktur durch das 

Tourismusinfrastrukturprogramm in Höhe von über 6,6 Mio. Euro. 


